
 
 
 
 

Ausschreibung Ausschreibung Ausschreibung Ausschreibung ::::        
K33.01 K33.01 K33.01 K33.01 WerkstattWerkstattWerkstattWerkstatt    „„„„NaturwissenschaftenNaturwissenschaftenNaturwissenschaftenNaturwissenschaften und Sprache  und Sprache  und Sprache  und Sprache  im Kindergarten im Kindergarten im Kindergarten im Kindergarten““““    

 
 
Zum Inhalt:Zum Inhalt:Zum Inhalt:Zum Inhalt:    
Naturwissenschaftliche Bildung von Kindergartenkindern ist eng mit sprachlichem Lernen 
verbunden. Im täglichen Dialog zwischen den Kindern bzw. mit den pädagogischen 
Fachkräften üben und erweitern die Kinder ihren Wortschatz und die grammatikalischen 
Strukturen der Sprache. 
Naturwissenschaftliches Arbeiten beinhaltet das Beobachten, Beschreiben, Formulieren von 
Fragen, Bilden und Überprüfen von Hypothesen, Ziehen von Schlussfolgerungen und  
gegebenenfalls das Modifizieren der kindlichen Präkonzepte.  
Im Verbalisieren der Beobachtungen und Gedanken greifen sprachliches und naturwissen-
schaftliches Lernen unweigerlich ineinander. Dabei werden „Wissensnetze“ aktiv von den 
Kindern gebildet, die für das nachhaltige Lernen wesentlich sind. 
Das Entwickeln von Modellen und das Erproben von methodischen Formen der Umsetzung  
soll die Verknüpfung von Naturwissenschaften und Sprache im Kindergarten unterstützen. 
 
 

Zielvorgabe:Zielvorgabe:Zielvorgabe:Zielvorgabe:  
Gemeinsam mit pädagogischen Fachkräften des Kindergartens werden methodische Ansätze 
zur Vernetzung der Bildungsbereiche Naturwissenschaften und Sprache entwickelt und um-
gesetzt.. 
 
 

Zeitrahmen:Zeitrahmen:Zeitrahmen:Zeitrahmen:    
Die Werkstatt “Naturwissenschaften und Sprache” erstreckt sich über das Kindergartenjahr 
2009-2010.  
 
 

TeilnehmendeTeilnehmendeTeilnehmendeTeilnehmende::::    
Maximal 10 Kindergärten aus allen Kindergartendirektionen. 
 
 

Rahmenbedingungen:Rahmenbedingungen:Rahmenbedingungen:Rahmenbedingungen:    
Das Pädagogische Institut der deutschen Sprachgruppe bietet den Kindergärten Folgendes an:  

1. Eine einführende Fortbildung in das Thema 
2. Unterstützung, periodische Beratung, Evaluations- und Erfahrungsaustauschtreffen  
3. Literatur- und Materialvorschläge 

Die Kindergärten müssen ihrerseits folgende Mitarbeit gewährleisten: 
1. Die Kindergartenleitung und das gesamte Kindergartenteam tragen gemeinsam das 

Vorhaben, unterstützen die verantwortlichen pädagogischen Fachkräfte und verankern 
das Projekt als Jahresschwerpunkt. 

2. Bereitschaft zur aktiven Mitarbeit und Entwicklung methodischer Ansätze sowie zum 
Erfahrungsaustausch 

3. Erweiterung der Literaturbestände und der didaktischen Materialien im Kindergarten 
 

    
    
    



Voraussetzungen für die Teilnahme:Voraussetzungen für die Teilnahme:Voraussetzungen für die Teilnahme:Voraussetzungen für die Teilnahme:    
1. Teilnahme von mindestens einer pädagogischen Fachkraft pro Kindergarten und 

mindestens zwei pädagogischen Fachkräften bei Kindergärten ab drei Abteilungen.  
2. Weitergabe der Inhalte der Werkstatttreffen an die anderen Teammitglieder. 
3. Bereitschaft der pädagogischen Fachkräfte des Kindergartens die Vereinbarung zur 

Mitarbeit in der Werkstatt „Naturwissenschaften und Sprache im Kindergarten“ ein-
zuhalten. 

4. Teilnahme an einer Hospitation nach Absprache mit der Kindergartendirektion. 
 

 

Informationen zum Projektablauf:Informationen zum Projektablauf:Informationen zum Projektablauf:Informationen zum Projektablauf:        
Die Werkstatt “Naturwissenschaften und Sprache im Kindergarten” verfolgt folgende Ziele: 

• Sensibilisierung der pädagogischen Fachkräfte im Kindergarten für Berührungspunkte 
zwischen den Bildungsbereichen Sprache und Naturwissenschaften 

• Gemeinsame Entwicklung von methodischen Ansätzen zur Umsetzung des Vorhabens 
• Erfahrungsaustausch zwischen den pädagogischen Fachkräften des Kindergartens 
• Unterstützung bei der selbständigen Entwicklung und Durchführung von Projekten zur 

Vernetzung von Naturwissenschaften und Sprache 
• Sammlung und eventuelle Veröffentlichung der erprobten Beispiele aus dem 

pädagogischen Arbeitsfeld 
 

 
ZeZeZeZeitplanitplanitplanitplan:::: 
Das erste Treffen findet am 30. November 200930. November 200930. November 200930. November 2009 von 15.00 15.00 15.00 15.00 bis 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr 18.00 Uhr am Pädagogischen 
Institut, Amba-Alagi-Str. 10, in Bozen Bozen Bozen Bozen statt.  
 

Die Termine und Veranstaltungsorte der zwei Folgetreffenzwei Folgetreffenzwei Folgetreffenzwei Folgetreffen werden in Absprache mit den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern vereinbart. 
 
 
Anmeldungen:Anmeldungen:Anmeldungen:Anmeldungen:  
Die Anmeldung der Kindergärten erfolgt über das Pädagogische Institut mittels beigelegtem 
Anmeldeformular innerhalb FreitagFreitagFreitagFreitag,,,, 30. Oktober 2009  30. Oktober 2009  30. Oktober 2009  30. Oktober 2009  (z. Hd. Dr. Silke Schullian). 
    
 
 
 
AnsprechpartnerinAnsprechpartnerinAnsprechpartnerinAnsprechpartnerinnennennennen und Projektkoordinatorin und Projektkoordinatorin und Projektkoordinatorin und Projektkoordinatorinnenenenennnn    
am Pädagogischen Institut, Amba-Alagi-Str. 10, 39100 Bozen: 
    
Dr. Monica ZanellaDr. Monica ZanellaDr. Monica ZanellaDr. Monica Zanella                    Dr. Silke SchullianDr. Silke SchullianDr. Silke SchullianDr. Silke Schullian    
Telefon: 0471-417239    Telefon: 0471-417240 
E-Mail: Monica.Zanella@schule.suedtirol.it  E-Mail: Silke.Schullian@schule.suedtirol.it 
 
 
 
 
 


